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ERASMUS-CHARTA PÜN DIE HOCHSCHULBILDUN G 202I-2027
Die Europäische Kommission verleiht hiermit diese Charta an:

UNIVERSITAET GRAZ

Dic Einrichtung verpflichtet sich

. Die irn Erasmus+ Programm verankerten Grundsätze der
Nichtdiskriminierung, Transparenz und Gleichbehandlung
uneingeschränkt einzuhalten.

. Derzeitigen und zukünltigen Teilnehmenden jeglichen
Hintergrunds einen gleichberechtigten und fairen Zugang sowie
Chancengleichheit zu garantieren und dabei insbesondere aufdie
Inklusion von Menschen mit geringeren Möglichkeiten zu achten.

. Die vollständige und automatische Anerkennung aller während
eines Studien- oder - wenn möglich - Praklikumsaufenthalts im
Ausland eltblgreich erbrachten Leistungspunkte (basierend auf
dem Europäischen System zur Übertragung und Akkumulierung
von Studienleisnrngen - ECTS) zu gewährleisten. auch bei
gemischter/kombinierter ph1'sischer und virnreller Mobilität
(.,Blended Mobility").

. Im Falle einer Teilstudium-Mobilität zum Eru,erb von
Leistungspunkten (,,Credit Mobilitv'') keine Gebühren für' das

Snrdium, die Einschreibung, Prüfungen oder den Zugang zu
Labor- und Bibliothekseinrichtungen von ins Land kommenden
Snrdierenden zu erheben.

Vor Beginn der Ilobilitätsphase
. Dafi.ir ar sorgen, dass die Auswahlverfahren liir

Mobilitäsaktivitäten fair, transparent und kohtirent sind sowie
hinreichend dokumentiert werden.

. Den Kurskatalog ausreichend frühzeitig vor Beginn der
Mobilitätsperioden auf der Website zu veröffentlichen und
regelmäßig zu aktualisieren. damit Transparenz für alle Parteien
gewährleistet ist und die mobilen Studierenden in der Lage sind.
fundierte Enscheidungen über die Auswahl der Kurse zu treffen,
die sie belegen möchten.

. Informationen über das Bewertungssystem und
Notenvergabetabellen für alle Studienprogramme zu
veröft'entlichen, regelmäßig zu aktualisieren und dafür zu sorgen.
dass Studierende klare und transparente Informationen zu
Anerkennungs- und Notenumwandlungsverfahren erhalten.

. Mobilität zlum Zweck des Lernens und Unterrichtens nur
im Rahmen vorheriger Abkommen zwischen Einrichtungen
durchzuführen, in denen die jeweiligen Rollen und
Zuständigkeiten der Parteien und gemeinsame Qualitätskriterien
ftir Auswahl. Vorbereitung, Aufnahme, Unterstützung und
Integration der mobilen Teilnehmenden festgelegt sind.

. Die Qualität der Mobilitätsaktiviräten und der
Kooperationsprojekte während der Beraerbungs- und
Dulchfiihrungsphasen sicherzustellen.

. Die Prioritäten des Erasmus* Programms zu verwirklichen.
. indem die notwendigen Schritte untemommen werden, um

ein den technischen Standards der Initiative ..European
Student Card'' entsprechendes digitales Mobilitätsmanagement
einzuführen;

. indem bei allen Aktivitäten im Zusammenhang mit dem
Programm umweltfieundliche Praktiken beworben und
unterstützt lverden;

. indem Personen mit geringeren Möglichkeiten zur Teilnahme
am Programm ermuntert werden;

. indem Bürgerbeteiligung beworben und unterstützt,
Studierende und Personal errnuntert werden, sich vor, wtihrend
und nach der Teilnahme an einer Mobilitätsaktivität oder einem
Kooperationsprojekt als aktive Bürger/innen einzubringen.

. Sicheranstellen. dass die ins Ausland gehenden mobilen
Teilnehmenden gut auf ihre Auslandsaktivitäten vorbereitet
werden, indem daftir gesorgt wird. dass sie die erforderlichen
Sprachkenntnisse und interk:ulturelle Kompetenzen erwerben. dies
gilt auch für die gemischte/kombinierte physische und virnrelle
Mobilität (,.Blended Mobility").

. Sicherzustellen. dass die Mobilität von Studierenden und
Personal auf einer Lemvereinbarung (,,Leaming Agreement")
ftir Studierende bzw. einer Mobilitätsvereinbarung (.,Mobility
Agreement") für Personal beruht, die im Voraus zwischen der
Heimat- und der Gasteinrichtung bestätigt wird.

. Ins Land kommenden mobilen Teilnehmende proaktiv bei der
Suche nach einel Unterkunft behilflich zu sein.

. Bei Bedarf Untersttitzung bei der Beschaffi.rng von Visa ftir mobile
Teilnehmende anzubieten, die ins Land kommen bzw. ins Ausland
gehen.

. Bei BedalfUntelstützung beim Abschluss von Versicherungen ftir'
mobile Teilnehmende anzubieten, die ins Land kommen bzvr'. ins
Ausland gehen.

. Daff.ir zu sorgen, dass sich Studierende ihrer in der Erasmus
Studierendencharta definierten Rechte und Pflichten bewusst sind.

BEI DER TEILNAHME AN MOBILITATSAKTIVITATEN

Eiosmus.



Nach der Ilobilitätsphase
. Ins Land kommenden mobilen Studierenden und ihren

Heimateinrichtungen am Ende des Mobilitätszeitraums eine
vollständige und genaue Abschrift der erbrachten Leistungen
(,,Transcript of Records") zeitnah zur Verftigung zu stellen.

. Zu gewtihrleisten, dass alle wälrend des StudienJ
Praktikumsaulenthalts im Ausland zufriedenstellend erbrachten
ECTS-Leisnrngspunkte vollständig und automatisch - wie in der
Lemvereinbarung vereinbart - anerkannt werden, und mit der
Abschrift der erbrachten Leishrngen bzw'. dem Praktikumszeugnis
bestätigt werdenl diese Leisnrngspunkte unverzüglich in das

Leistungsverzeichnis des Studierenden zu übertragen, sie ohne
zusätzlichen Aullvand oder zusätzliche Prüfung liir den Abschluss
des Studierenden anzurechnen und daftir zu sorgen. dass sie
im Leistungsverzeichnis des Studierenden und im Diplomzusatz
(.,Diploma Supplement") nachzuvollziehen sind. Dies gilt auch
frir Leistungen, die in gemischter/kombinienel physischer und
virtueller Mobilität (,,Blended Mobility") erbracht werden.

BEI DER TEILNAHME AN EUROPAISCHEN UND INTERNATIONALEN KOOPERATIONSPROJEKTEN

Während der Ilobilitätsphase
. Snrdierenden. die ins Land kommen, akademische

Gleichbehandlung und gleiche Qualität der Leistungen angedeihen
zu lassen.

. IVfaßnahmen zu untersttitzen. die der Sicherheit der ins Ausland
gehenden und der ins Land kommenden mobilen Teilnehmenden
dienen.

. Ins Land kommende mobile Teilnehmende in die umlassende
Studierendengenreinschaft und in den Alltag der Einrichtung zu
integrieren sor.vie sie zu ermuntern, als Botschatler/innen für das

Erasmus* Programm zu ftrngieren und ihre Mobilitätserfahrung
zu kommunizieren.

. Zu gewlihrleisten, dass die Kooperationsakivitäten zur Erfüllung
der institutionellen Strategie beitragen.

. Die im Rahmen der Kooperationsprojekte angebotenen
Möglichkeiten zu bewerben und an der Teilnahme interessiertem
Personal/iuteressierten Studierenden während der Belverbungs-
und Durchftihrungsphase Unterstützung anzubieten.

. Daftir zu sorgen, dass die langfristige institutionelle Strategie

und ihre Relevanz ftir die Ziele und Prioritäten des Erasmus
+ Programms in der Erasmus-Erklärung zur Hochschulpolitik
(,,Erasmus Policy Statement") beschrieben werden.

. Sicherzustellen, dass die Grundsätze der Charta gut kommuniziert
und vom Personal auf allen Ebenen der Einrichnrng angewandt
werden.

. Ein geeignetes Betreuungs- und Untersttitzungsangebot ftir'
mobile Teilnehmende. sorvie ftir Teilnehrnende an gemischter/
kombinierter Mobi litat (,.Blended Mobility") bereitzustellen.

. Ins Land kommenden mobilen Teilnehmenden eine angemessene
Splachenunterstützung anzutrieten.

. Dafür zu sorgen. dass im Ausland erfolgreich absolvierte
Studien- und/oder Praktikumsaktivitäten im abschließenden
Verzeichnis der Studienleistungen (Diplomzusatz /Anhang zum
Prüfu ngszeugnis) aufgefi.ihrt werden.

. Mobile Teilnehmende nach ihrer Rückkehr dazl zu ermuntem
und dabei zu unterstützen, als Boschafter/innen des Erasmus
+ Programms zu fungieren, Werbung ftir die Vorteile der
Mobilität zu machen und sich aktiv bei der Bildung von Alumni-
Gemeinschaft en zu engagieren.

. Zl gewährleisten, dass dem Personal die Lehr- und
Fortbildungsaktivitäten, die während einer Mobilitäsnraßnahme
absolviert wurden, auf der Grundlage der Mobilitätsvereinbarung
und gemäß der institutionellen Strategie anerkannt rverden.

. Daftir zu sorgen. dass die Kooperationsaklivitäten zu nachhaltigen
Ergebnissen ftihren und ihre Auswirkungen allen Partnern
zugutekommen.

. Das Lemen voneinander (.,Peer Leaming") zu ftirdem und
die Ergebnisse der Projekte so an nutzen, dass ihre Wirkung
auf Einzelpersonen und teilnehmende Einrichtungen maximiert
werden,

Die ECHE-Leitlinien und die ECHE-Selbsteinschätzung zu
nutzen, um die vollstlindige Umsetzung der Grundsätze der Charta
sicherzustellen.
Aktivitäten, die im Rahmen des Erasmust Programms angeboten
werden, und ilre Ergebnisse regelmäßig zu bewerben.
Diese Charta und die dazugehörige Erasmus-Erklärung zur
Hochschulpolitik gut sichtbar auf der Website der Einrichtung und

allen anderen einschlägigen Kanälen zu präsentieren.

FÜR DIE ZWECKE DER UMSETZUNG UND DES MONITORINGS

Die Einrichtung ninnil zur Kenntnis, dass die Unsetzung der Charta durch die nationale Erasntusr Agentur überuacht wird und ein VerstoP

gegen die oben genannlen Grundscit:e und Verpflichtungen zwn Enlzug der Charta durch die
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ERASMUS CHARTER FOR HIGHER EDUCATION 202 I-2027
The European Commission hereby awartls this Charter to

ANIVERSITAET GRAZ

--

The Institution undertakes to:
. Respect in full the principles of non-discrimination,
transparency and inclusion set out in the Erasmus*
Programme.
. Ensure equal and equitable access and opportunities to
current and prospective participants from all backgrounds,
paying particular attention to the inclusion ofthose with fewer
opportunities.
. Ensure full automatic recognition ofall credits (based on the
European Credit Transfer and Accumulation System - ECTS)
gained for learning outcomes satisfactorily achieved during
a period of study/training abroad, including during blendeä
mobility.
. Charge no fees, in the case of credit mobility, to incoming
mobile students for tuition, registration, examinations or
access to laboratory and library facilities.

Before mobilify
. Ensure that selection procedures for mobility activities are
fair, transparent, coherent and documented.
. Publish and regularly update the course catalogue on the
website well in advance of the mobility periods, so as to be
transparent to all parties and allow mobile students to make
well-informed choices about the courses they will follow.
. Publish and regularly update information on the grading
system used and grade distribution tables for all study
programmes. Ensure that students receive clear and
transparent information on recognition and grade conversion
procedures.
. Carry out mobility for the purpose of studying and
teaching only within the framework of prior agreements
between institutions which establish the respective roles and
responsibilities of the parties, as well as their commitment to
shared quality criteria in the selection, preparation, reception,
support and integration of mobile participants.

During mobility
. Ensure equal academic treahnent and the quality of services
fol incoming students.
. Promote measures that ensure the safety of outgoing and
incoming mobile participants.

. Ensure the quality of the mobility activities and of
the cooperation projects throughout the application and
implementation phases.
. Implement the priorities of the Erasmus+ programme:

. By undertaking the necessary steps to implement
digital mobility management in line with the technical
standards ofthe European Student Card Initiative.
. By promoting environmentally friendly practices in
all activities related to the programme.
. By encouraging the participation of individuals with
fewer opportunities in the programnre.
. By promoting civic engagement and encouraging
students and staff to get involved as active citizens
before, during and after their participation in a
mobility activity or cooperation project.

WHEN PARTICIPATING IN MOBILITY ACTIVITIES

. Ensure that outgoing mobile participants are well prepared
for their activities abroad, including blended mobility,
by undertaking activities to achieve the necessary level
of linguistic pro{iciency and develop their intercultural
competences.
. Ensure that student and staffmobility is based on a leaming
agreement for students and a mobility agreement for stafi
validated in advance between the sending and receiving
institutions or enterprises and the mobile participants.. Provide active support to incoming mobile participants
throughout the process of fi nding accontmodation.
. Provide assistance related to obtaining visas, when required,
for incoming and outgoing mobile participants.
. Provide assistance related to obtaining insurance, when
required, for incoming and outgoing mobile participants.
. Ensure that students are aware of their rights and obligations
as defined in the Erasmus Student Charter.

. Provide appropriate rnentoring and support arrangements
for mobile participants, including for those pursuing blended
mobility.

Erosnus'



. Integrate incoming mobile participants into the wider student
community and in the Institution's everyday life. Encourage
thenr to act as ambassadors of the Erasmus+ programme and
share their mobility experience.

After mobility
. Provide incoming mobile students and their sending
institutions lvith transcripts of records containing a ful[
accurate and timely record of their achievements at the end of
the mobility period.
. Ensure that all ECTS credits gained for leaming outcomes
satisfactorily achieved during a period of study/training
abroad, including during blended mobility, are fully and
automatically recognised as agreed in the leaming agreement
and confirmed by the transcript of records/traineeship
certificate; transfer those credits without delay into the
student's records. count them towards the student's degree
without any additional work or assessment of the student and
make them traceable in the student,s transcript of records and
the Diploma Supplement.

. Ensure that cooperation activities contribute torvards the
fulfilment of the institutional strategy.. Promote the opportunities offered by the cooperation
projects and provide relevant support to staff and students
interested in participating in these activities throughout the
application and implementation phase.

. Provide appropriate language support to incoming mobile
participants.

. Ensure the inclusion of satisfactorily completed srudy and/
or traineeship rnobility activities in the final record of student
achievements (the Diploma Supplement).
. Encourage and support mobile participants upon return to
act as ambassadors of the Erasmus* programme, promote the
benefits of mobility and actively engage in building alumni
communities.
. Ensure that staff is given recognition for their teaching
and training activities undertaken during the mobility period,
based on a mobility agreement and in line with the
institutional stratery.

WHEN PARTICIPATING IN EUROPEAN AND INTERNATIONAL COOPERATION PROJECTS

. Ensure that the long-term institutional strategy and its
relevance to the objectives and priorities of the Erasmus+
Programme are described in the Erasmus policy Statement.. Ensure that the principles of the Chaner are well
communicated and are applied by staff at all levels of the
Institution.

. Ensure that cooperation activities lead to sustainable
outcomes and that their impact benefits all partners.
. Encourage peer-learning activities and exploit the results
of the projects in a way that will maximise their impact
on individuals, other participating institutions and the wider
academic community.

. Make use of the ECHE Guidelines and of the
ECHE Self-assessntent to ensure the full implementation of
the principles of this Charter.
. Regularly promote activities supported by the Erasmus+
Programme, along with their results.. Display this Charter and the related Erasmus policy
Statement prominently on the Institution's website and on all
other relevant channels.

FOR THE PURPOSES OF IMPLEMENTATION AND MONII-ORING

The Institution acknowledges lhat the implenenlation of rhe Charter will be ntonitoted by the Erasmusr National Agency andlhat lhe t'iolalion of any of the aborc principles and comnritments nqt lead ro its ttirhclrawal by rhe European Commission.
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